année
politique
suisse

DOKUMENTATION - ANALYSE - DIFFUSION

Ausgewahlte Beitrage zur
Schweizer Politik

Suchabfrage 23.04.2024

Thema Umweltschutz

Schlagworte Allgemeiner Umweltschutz
Akteure Noser, Ruedi (fdp/plr, ZH) SR/CE
Prozesstypen Keine Einschrankung

Datum 01.01.1965 - 01.01.2022

ANNEE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWAHLTE BEITRAGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.22



Impressum

Herausgeber

Année Politique Suisse
Institut fur Politikwissenschaft
Universitat Bern

Fabrikstrasse 8

CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Beitrage von
Flickiger, Bernadette

Porcellana, Diane

Bevorzugte Zitierweise

Fluckiger, Bernadette; Porcellana, Diane 2024. Ausgewdhlte Beitrédge zur Schweizer
Politik: Umweltschutz, Allgemeiner Umweltschutz, 2019 - 2020. Bern: Année Politique
Suisse, Institut fur Politikwissenschaft, Universitat Bern. www.anneepolitique.swiss,

abgerufen am 23.04.2024.

ANNEE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWAHLTE BEITRAGE DER SCHWEIZER POLITIK

01.01.65 - 01.01.22


http://www.anneepolitique.swiss

Inhaltsverzeichnis

Allgemeine Chronik
Infrastruktur und Lebensraum
Umweltschutz
Allgemeiner Umweltschutz
Klimapolitik

_ A A A A

ANNEE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWAHLTE BEITRAGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.22



Abkiirzungsverzeichnis

UVEK Eidgendssisches Departement fur Umwelt, Verkehr, Energie und
Kommunikation

UREK-NR Kommission fur Umwelt, Raumplanung und Energie des Nationalrates

UREK-SR Kommission fur Umwelt, Raumplanung und Energie des Standerates

DETEC Département fédéral de I'environnement, des transports, de I'énergie et
de la communication

CEATE-CN  Commission de I'environnement, de I'aménagement du territoire et de
I'énergie du Conseil national

CEATE-CE = Commission de I'environnement, de I'aménagement du territoire et de

I'énergie du Conseil des Etats
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MOTION
DATUM: 08.12.2020
BERNADETTE FLUCKIGER

VOLKSINITIATIVE
DATUM: 10.05.2019
DIANE PORCELLANA

Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz
Aligemeiner Umweltschutz

Im Juni 2020 reichte Stédnderétin Thorens Goumaz (gp, VD) eine Motion zum Thema
Kreislaufwirtschaft ein. Sie forderte, dass der Bundesrat «Massnahmen zur
Innovationsférderung zugunsten der Kreislaufwirtschaft und der Schonung von
Ressourcen, Umwelt und Klima» trifft, analog zu den sogenannten «Innovation Green
Deals». Diese Vereinbarungen zwischen der offentlichen Hand auf der einen Seite und
hauptsachlich privaten Unternehmen auf der anderen Seite seien bereits in einigen
Léandern Europas eingefuhrt worden. Das Ziel solcher Vereinbarungen sei es, die
Kreislaufwirtschaft zu férdern, indem beispielsweise administrative Hirden minimiert
wirden oder Unterstltzung bei Innovationen geboten werde. Nach dem Willen von
Thorens Goumaz sollen diese 6ffentlich-privaten Vereinbarungen auch in der Schweiz
zum Einsatz kommen, um im Sinne eines Postulats Noser (fdp, ZH; Po. 18.3509)
regulatorische Hurden abzubauen und im Einklang mit den Arbeiten zur Umsetzung
einer parlamentarischen Initiative der UREK-NR (Pa.lv. 20.433) die Ressourceneffizienz
zu steigern. Der Bundesrat beantragte die Ablehnung der Motion und verwies darauf,
dass er das UVEK bereits damit beauftragt habe, bis Ende 2022 Massnahmen zur
Ressourcenschonung und zur Starkung der Kreislaufwirtschaft zu erarbeiten. Die
Forderungen der vorliegenden Motion wirden in diesem Rahmen geprift.

In der Wintersession 2020 wurde der Vorstoss im Standerat beraten, nachdem die
UREK-SR in ihrer Vorberatung beschlossen hatte, die Motion zur Annahme zu
empfehlen. Thorens Goumaz erlauterte, dass die Forderungen mit Annahme der Motion
direkt in die Arbeiten zur Umsetzung der parlamentarischen Initiative der UREK-NR
einfliessen koénnten, wodurch man schneller vorwértskéme, als wenn der
Massnahmenplan des Bundes Ende 2022 abgewartet werde. Diese Argumentation
scheint den Standerat Uberzeugt zu haben, er nahm die Motion mit 33 zu 3 Stimmen
klar an.'

Klimapolitik

L'initiative populaire «Pour une Suisse sans émissions de CO2», dite Initiative sur les
glaciers , a été lancée par |'Association suisse pour la protection du climat. Fondée en
aolt 2018, elle brandissait la menace d'une initiative pour faire pression sur le
Parlement lors des délibérations sur la mise en ceuvre de I'Accord de Paris. Face a
|"échec de la loi CO2, elle a décidé d'agir. L'initiative vise l'interdiction des énergies
fossiles a partir de 2050. Toutefois, il y aurait des exceptions pour les pratiques n'ayant
pas de substitution technique, pour autant que des puits retirent la quantité
correspondante de CO2 de I'atmospheére. La gauche, les mouvements des jeunes en
gréve pour le climat, Stefan Engler (pdc, GR) et Ruedi Noser (plr, ZH) ont déja exprimé
leur soutien. Les initiants ont jusqu'au 30 octobre 2020 pour récolter les signatures. ?

1) AB SR, 2020, S. 1265 f.
2) FF, 2019, p.3075s; LT, NZZ, 1.2.19; 24H, 27.3.19
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